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Digital-Stoppuhr DSU 76 A
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Kurzbeschreibung
m Quarzoszillator

Die Digital-Stoppuhr DSU76 A ist das Nachfolge-gas 7 modell der DSU 76, die speziell für die Anwendung
m C-Mos-Technik in der efesiserlen Studiotechnik entwickelt

. wurde. Sie bietet drei unterschiedliche Be-
m Max. 59Min.; 59,9Sek. triebsarten, die ihren Einsatz in den verschieden-

2 sten Aufgabenbereichen ermöglichen.
@ Uberlaufanzeige

Großflächige 7-Segnent-Displays erleichtern dasächi a Ablenen ae im orfässee "Entfernung sein. bei
w Großflächiges 7-Segment-LED-Display seitlicher Betrachtung, wobei die einstellbare

ai; Anzeigehelligkeit ane Anpassung an die jeweilige
m Helligkeit einstellbar Raunhelligkeit erlaubt.

m ıoSekunde abschaltbar Der interne Quarz-Oszillator gewährleistet Netz-
Frequenzunabhängiakeit; die Verwendung verlust-

m 3 wählbare Betriebsarten armerC-M0S-Technik garentert ein höchstes Maßan

@ Fernsteuerbar Alle Funktionen der DSU76 A sind fernsteuerbar.
Die Anzeige der Zehntelsekunden kann unterdrückt

m Al-Kassette werden
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Die Bedienung
Die Digital-Stoppuhr DSU76 A gestattet das Ab-
lesen von Zeiten bis maximal 59 Minuten, 59 Sekun-
den und 9 Zehntelsekunden.
Das Überschreiten der ersten Stunde wird durch
Aufleuchten eines Dezimalpunktes, links im Sicht-
Fenster, siqnalisiert. Ist die Anzeige der Zehntel-
sekunden nicht erwünscht, kann sie mit Hilfe des

san der Rückseite der Ihr aba
Die Anzeigehelligkeit ist mit Hilfe eines Schrau-
benziehers am versenkten Potentiometer ‘DIMMER’,
auf der rechten Seite der Frontplatte, oberhalb
der beiden Kipptaster "START/STOP" und "RESET",
einstellbar.

Fbenfalls mit einem Schraubenzieher kann auf
Linken Seite, der Frontplatte on den veraenkten
Retriebsarten-Hahlschalter eine der drei im fol-
genden beschriebenen Retriehsarten, die mit 'A',
"8" und 'C" gekennzeichnet sind, angewählt werden.

Betriebsart A
(Addieren von Zeiten)

Ausgangszustand: Uhr und Anzeige stehen auf
Null,

Erstes Drücker
"START/STOP" oder Uhr wird aestartet, Anzeige
*AUTO-START'-Befehl*: läuft.
Zweites Drücken Une,wird gestoppt, Anzeiae
"START/STOP" steht auf entsprechender

Zeit.

Drittes Drücken Uhr wird wieder gestartet,
"START/STOP": Anzeige zi

usw.

Drücken 'RESET* kann Jederselt, or folann und
setzt Uhr und Anzeige auf
Noll zurlekt Sie bleiben auf
Null stehen.

Betriebsart B
(Anzeigen von Zwischenzeiten aus fortlaufenden
Zählvorgang)

Ausqangszustand: Uhr und Anzeige stehen auf
Null.

Erstes Drücken
"START/STOP' oder Uhr wird gestartet, Anzeige
"AUTO-START'-Befenl+: Läuft

weites Drücken Anzeige stoppt auf entspre-
SSTarr/sror': chender Zeit, Uhr zählt. in-

tern weiter.

Drittes Drücken Anzeige springt auf inzw
"START/STOP" schen weitergezählte Zeit

und folat ihr wieder.

Drücken "RESET" kann jederzeit erfolgen und

Null stehen.

ieFernsteuerung
Fey Erfolge der 'AUTO-STOP'-Befehl während die

Anzeige gerade eine Zwischenzeit zeigt, wird
diese mit der bis dahin weitergezählten Zeit

Die Gesantlaufzeit zwischen ‘AUTO-START' und
Ri geht"AUTO-STOP' (z.B. einer Bandmaschine)

dadurch nicht verloren

Fehler und technische Änderungen vorbehalten!

Betriebsart C
(Schnellstart-Funkt ion)

In Stellunn "ft des Antriebsarten-Wahlschalters
arbeitet die DSU76 Agenauso wie im Stellung 'R',
jedoch zusätzlich mit einer "SCHNELLSTART"-Funkti-
on. Hierbei bleiben Uhr und Anzeige nur solange
auf Null gesetzt, wie die
rd. Sofort nach Loslassen der Taste beainnt

ein neuer Zählvoraang.
Dadurch entfällt die Notwendigkeit, die Uhr nach
den Nullsetzen erneut mit 'START/STOP' zu starten.

Auf Wunsch kann die Betriebsart 'C’ auch mit der
Arbeitsweise der Betriebsart "A" kombiniert werden,
(Bei der Bestellung bitte angeben!)

Fernsteuerung
Die Digitalstoppuhr DSU76 A verfünt über einen
Fernsteueranschluß "REMOTECONTROL" (Spol. Buchse
DIN 41 524,an der Rückwand) mit den Finnännen:

"START/STOP"ae externes Redienfeld und/oder
"RESET" zweite Dinitalstoppuhr o.ä.

"AUTO-STA für den Anschluß an Geräte, wie
“Aunhiäton‘ | Rektnesehines sctoe idauschine’ ete.
Die minimale Impulslänge an den Fernsteuereingi
gen darf 10 msnicht. unterschreiten.
Die Stoppuhr läßt sich somit von einem entfernt
gelegenen Aedienfeld ebenno Fernhodienen, wie
beispielsweise von einer zweiten Stoppuhr -die
nich durchaun {n einem anderen Raun hefinden kann“
wohei beide Uhren zeitlich parallel operieren.

Auch bei Fernsteuerung durch angeschlossene Gerd
bleibt qleichzeitiae Handbedienung der Stoppune
jederzeit möglich.

Stromversorgung
Die Zuführung der Versoraungsspannung erfolat über
eine. Jpal ie, Klemmletnte an der: Alckkand.den. (aik-

Diemittlere der drei Klemen (Gehäuse) soll bei
Finbau in ein Reqie- oder Steuerpult mit dem ge-
erdeten Chassis des Pultes verbunden werden,
während an die beiden äußeren Klemmen qleicher-
maßen eine Wechselspannung von ea. 19 bis 19 Verf
50/60 Hz, wie auch eine Gleichspannung von ca. 21
bis 28 Vbeliebiger Polarität angeschlossen werden
kann.

Technische Daten_____
Stromversorgung

Leistungsaufnahme ca. 10 va

QuarzFreauenz 3,2768 MHz # 40 Hz (2500)

Max. ablesbare Zeit 59 min: 59,9 sec

Überlaufanzeige Dez imalpunkt

Zeitfehler durch 8 2 0,054 seo/h
Umgebungstemperatur (090. ..4509C)

Ziffernhöhe 20 mm
190 x 40 x 145 mm

(A1-kassette)
Abmessungen (B x Hx T)

Gewicht ca. 650 a


